
SCHUTZ FÜR ALLE
Dank Impfung ist die Zahl der Masernfälle in der Europäischen Region der WHO seit den 1990er Jahren um 
über 90% gefallen. Doch das Virus breitet sich weiter dort aus, wo es auf eine hinreichende Zahl 
ungeschützter Opfer trifft. Wo aber die Infektionskette durch viele geimpfte Kinder und Erwachsene 
unterbrochen wird, kann das Virus auch diejenigen Kleinkinder und anderen Menschen schlecht erreichen, 
die aufgrund ihres Alters oder eines geschwächten oder gestörten Immunsystems nicht 
geimpft werden können. Bei einer Durchimpfungsrate von mindestens 95% sind 
alle Mitglieder einer Gesellschaft durch "Herdenimmunität" geschützt.  

#Vaccineswork: Impfsto�e 
schützen Dich und Dein Umfeld 

VOR DER EINFÜHRUNG VON IMPFUNGEN
Masern sind die ansteckendste Krankheit der Menschheitsgeschichte. 
Als es noch keine Impfstoffe gab, konnte sich die Krankheit 
ungehindert ausbreiten. Wenn eine Gruppe aus Menschen mit dem 
Virus in Berührung kam, infizierten sich fast alle, die nicht vorher 
schon einmal an Masern erkrankt waren. Viele trugen bleibende 
Schäden davon, wurden taub und starben sogar.

Herdenimmunität 
schützt also 

schwache Kinder und 
Erwachsene, die nicht 

geimpft werden 
können.

HERDENIMMUNITÄT  
Bekämpfung der Masern aus Verantwortung für die GEMEINSCHAFT

IMMUNISIERUNG DER HERDE
Masern verbreiten sich rasant. Je höher der Anteil 
ungeschützter Personen in einer Gesellschaft ist, 
desto größer ist das individuelle Ansteckungsrisiko. 
Je mehr Menschen jedoch geimpft sind, desto 
besser wird eine Weiterübertragung des Virus 
verhindert.  

Mach mit bei 
#immunizeEurope!
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